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Nächster großer Schritt an den 
Schulen

Die digitale Ausstattung der Klas-
senzimmer in den städtischen 
Schulen schreitet voran. Der Feri-
enausschuss hat jetzt die Aufträge 
für die Einrichtung von IT-Lehrer-
pulten und umfangreichen digitalen 
Tafelsystemen in nichtöffentlicher 
Sitzung vergeben. In der Joseph-Ma-
ria-Lutz-Grundschule und in der 
Grundschule Niederscheyern werden 
insgesamt 50 derartige Systeme in 
den Klassenzimmern installiert. Die 

Grund- und Mittelschule bekommt 
zur vorhandenen Ausstattung ein 
weiteres IT-Lehrerpult.

Sobald die Geräte und Ausstat-
tungsteile wie Tafeln, Rechner oder 
Projektoren eingebaut sind, sind 
sämtliche Unterrichtsräume der 
Schulen in Trägerschaft der Stadt 
Pfaffenhofen für den digitalen Un-
terricht ausgestattet. Die Tafel- und 
Pultsysteme kosten insgesamt rund 
306.000 Euro. www.pafunddu.de/27083

Das Jugendzentrum Atlantis gibt es 
wegen der Coronabeschränkungen jetzt 
digital.

Atlantis: Digitaler Jugend-Treff
Das Jugendzentrum Atlantis in Pfaf-

fenhofen ist Anfang März mit einem 
virtuellen Treffpunkt online gegan-
gen. Die Stadtjugendpflege hat eine 
Online-Plattform eingerichtet, auf der 
sich die Jugendlichen treffen, gemein-
sam abhängen, quatschen, Freunde 
treffen oder zocken können. Das vir-
tuelle Jugendzentrum wird von den 
beiden Stadtjugendpflegerinnen Lena 
Hauser und Michele Schreiner päda-
gogisch begleitet. Die Treffen finden 
immer am Mittwoch und Donnerstag 
jeweils von 16 bis 18 Uhr und am Frei-
tag jeweils von 19 bis 21 Uhr statt.

Nach Atlantis on Tour, bei dem die 
städtische Jugendarbeit per Ruf-
bus die Jugendlichen im Stadtgebiet 
aufgesucht hatte, reagiert die Stadt-
jugendpflege nun erneut auf die Co-
ronabeschränkungen und versucht 
damit, den Kontakt mit den Jugend-
lichen weiterhin aufrecht zu erhalten. 
„Gerade jetzt, da vor allem den Jugend-
lichen viele Einschränkungen bei den 
sozialen Kontakten mit den bekannten 
Folgen für Psyche und Emotionen ab-
verlangt werden, ist es enorm wichtig, 
für unsere Zielgruppe präsent und an-
sprechbar zu bleiben“, sagt Matthias 
Stadler, Leiter der Stadtjugendpflege. 
„Mit Atlantis online haben alle Pfaffen-
hofener zwischen 12 und 21 Jahren 
die Möglichkeit, unkompliziert und 
niedrigschwellig mit Lena und Michele 
in Kontakt zu treten.“

Alle Jugendlichen, die dem digitalen 
Jugendzentrum beitreten möchten, 
können den Wochenplan mit den an-
gedachten Aktivitäten sowie den Link 
zum Atlantis online dem Instagramac-
count @jugendpaf entnehmen. Der 
Zugangslink kann außerdem über die 
Facebookseite des Atlantis, per Whats-
App an Lena Hauser 0172-1620810, 
Michele Schreiner 0172-8665525 oder 

per E-Mail an lena.hauser@stadt-pfaf-
fenhofen.de oder michele.schreiner@
stadt-pfaffenhofen.de erfragt werden.

Zum Schutz des virtuellen Treff-
punkts ist der Zugang zum Atlantis 
online nur mit einem Passwort mög-
lich, das die Jugendlichen ebenfalls 
auf Anfrage erhalten können. Die Platt-
form entspricht den Datenschutz-An-
forderungen und wurde vom Team der 
Stadtjugendpflege selbstverständlich 
vorab getestet. Die Stadtjugendpflege 
freut sich darauf, das neue Angebot ge-
meinsam mit den Jugendlichen in die 
Praxis umzusetzen. www.pafunddu.de/27119

Online-Klausurtagung des  
Jugendparlaments

Vom 26. bis 28. Februar war das 
Jugendparlament Pfaffenhofen 
zusammen mit der Stadtjugend-
pflege auf Online-Klausurtagung 
in der Jugendtalentstation Utopia. 
Dort haben sich die neuen Jugend-
parlamentarierInnen im virtuellen 
Jugendtreff kennengelernt und mit 
kreativen Ideen den Grundstein für 
zahlreiche Projekte gelegt. Im Mit-
telpunkt der Überlegungen stan-
den der mögliche Austausch unter 
den Jugendlichen auch in Zeiten 
von Corona, ein politisches Mitwir-
ken möglichst vieler Jugendlicher, 
Klimaschutzaktionen und eine Er-
weiterung des Sport-Angebots.

„Insgesamt wollen wir noch mehr 
umsetzen als das Vorgängerparla-
ment“, sagt Maria Cabras, die erste 
Vorsitzende der Jugendvertretung. 
Eines der Hauptanliegen der neuen 
JugendvertreterInnen ist es, eine Ver-
netzung der Jugendlichen während 
und ein „Wiedersehen“ nach Corona zu 
ermöglichen. Die JuPas arbeiten aktu-
ell an einem Discord-Server für einen 
Austausch auf einer Online-Plattform. 
Bei einer Lockerung der Einschrän-
kungen der sozialen Kontakte planen 
die JuPas mit Kreativ-Formaten wie 
einem Lerncafé, einer Kreativwerk-
statt, Kunstevents und Kreativitäts-
wettbewerben.

Im Bereich Politik ist den Jugendpar-
lamentariern eine aktive Beteiligung 
aller Jugendlichen aus Pfaffenhofen 
sehr wichtig. Deshalb soll die Partizipa-

tion der Jugendlichen gestärkt und das 
politische Interesse gefördert werden. 
Um dies und eine höhere Wahlbeteili-
gung zu erreichen, wollen die JuPas an 
ihrer Öffentlichkeitsarbeit feilen. 

Das Thema Klimaschutz genießt 
weiter hohen Stellenwert. Im Rahmen 
einer Instagram-Challenge möchte das 
jetzige Parlament dies aufgreifen. Da-
bei soll die Notwendigkeit des Bäume- 
Pflanzens vermittelt und an die Eigen- 
initiative jedes Einzelnen appelliert 
werden.

Schon in den vergangenen Jahren 
hat das JuPa an der Aktion „Interna-
tionale Wochen gegen Rassismus“ 
teilgenommen. In diesem Jahr setzen 
die Mitglieder mit der Fortführung der 
Foto- und Plakataktion erneut ein Zei-
chen gegen Fremdenfeindlichkeit.

Auch im Sportbereich möchte das 
neue Jugendparlament an mehreren 
Vorhaben arbeiten. Die Gründung einer 
Laufgruppe, das Umsetzen von Sport-
challenges und -wettbewerben und die 
Suche nach weiteren Skatemöglich-
keiten stellen bedeutende Projekte dar. 

Im März nahmen die Jugendparla-
mentarierInnen bereits an Beratungen 
zum städtischen Klimaschutzkon-
zept, an der Jugendkonferenz des Bay- 
erischen Jugendrings, am Barcamp 
der Bayerischen Landeszentrale für 
politische Bildungsarbeit und am drit-
ten Jugendaudit des Berliner Kompe-
tenzzentrums Jugend-Check teil.

Informationen und Sitzungstermine 
gibt es unter www.pfaffenhofen.de/ju-
gendparlament. www.pafunddu.de/27269
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MACHT MIT!
Das finden Sie aktuell auf pafund-
du.de – schauen Sie doch mal rein

Registrierung für pafunddu.de: rechts 
oben auf der Homepage.  
Das User-Handbuch für Einsteiger 
finden Sie unter: 
www.pafunddu.de/s/hilfe

NACHRICHTEN AUS DEM STANDESAMT

Umbau Bahnhof Pfaffenhofen: 
Pendlerinformationen 

Die umfassenden Bauarbeiten der 
Deutschen Bahn am Bahnhof Pfaffen-
hofen sind in vollem Gange. Damit die 
Baustelle der Bahn weiterhin zügig 
vorangeht, waren einige Maßnahmen 
notwendig, für die um Verständnis ge-
beten wird.

Die Parkplätze an der B13 auf der 
Westseite des Bahnhofs und südlich 
der Schrobenhausener Straße muss-
ten weichen, und auch auf der Ostsei-
te sind einige Parkplätze weggefal-
len. Wer mit dem Auto zum Bahnhof 
kommt, kann auf den Park&Ride-Park-
platz an der B13 beim Stockerhof und 
an der Schrobenhausener Straße beim 
Sägewerk ausweichen. Da das Gleis 1 
ab Ende März bis voraussichtlich in 

den Herbst gesperrt ist, wurde ein Teil 
der Radständer von der Westseite auf 
die Ostseite verlegt, um dort zusätz-
liche Kapazitäten zu schaffen. Zusätz-
liche Radstellplätze wurden außerdem 
im Bereich des ehemaligen BayWa-Ge-
ländes geschaffen. Nach Abschluss 
der Bauarbeiten im kommenden Jahr 
werden die Radständer wieder auf die 
Westseite zurückverlegt und die Be-
leuchtung wird wieder in Betrieb ge-
nommen.

Bis Mitte 2022 sollen die Bauar-
beiten noch andauern. Alle Infos zur 
Baustelle und den damit verbundenen 
Fahrplanänderungen unter: https://
bauprojekte.deutschebahn.com/p/
pfaffenhofen-bhf.  www.pafunddu.de/27248

Vom 1. bis 28. Februar wurden im Stan-
desamt Pfaffenhofen die Geburten von 
62 Kindern beurkundet; die schrift-
liche Einwilligung zur Veröffentlichung 
liegt für folgende Neugeborene vor: 

20.01.2021, Tessa Katrina Felicitas 
Lechner, Reichertshausen
27.01.2021, Emilia Brandstetter, 
Scheyern; Marlene Josepha Braun, 
Wolnzach
29.01.2021, Rosa Grasl, Wolnzach
01.02.2021, Maximilian Sigl, Aresing; 
Miriam Laura Maiterth, Wolnzach
02.02.2021, Mia Celina Erner, 
Scheyern; Victoria Schieb, Ingolstadt; 
Leo Fin Klingelstein, Scheyern; Jon 
Otillinger, Aresing
04.02.2021, Çagan Timur Konak, 
Rohrbach
05.02.2021, David Jan Dabrowski, 
Scheyern
06.02.2021, Konstantin Georg Aggen-
steiner, Hilgertshausen-Tandern

08.02.2021, Clara Sauerzweig, 
Schweitenkirchen
09.02.2021, Finn Bendlin, Geisenfeld; 
Moritz Wildmoser, Pfaffenhofen; Jakob 
Hirschler, Markt Indersdorf
10.02.2021, Clara Sophie Weber, 
Pfaffenhofen; Johanna Bucher, Markt 
Indersdorf; Lukas Robert Kronnent-
haler, Pfaffenhofen a. d. Ilm
12.02.2021, Leon Jakob Salvamoser, 
Gerolsbach
13.02.2021, Lisa Eberting, Jetzendorf; 
Mahir Kara, Pfaffenhofen
14.02.2021, Konstantin Haslauer, 
Hohenwart
15.02.2021, Konstantin Daskalov, 
Hettenshausen
16.02.2021, Romina Andrea Aschauer, 
Paunzhausen
17.02.2021, Lena Sofia Knoll, Gerols-
bach; Habib Atris, Pfaffenhofen; Paul 
Höflich, Baar-Ebenhausen
18.02.2021, Maya Stadler, Fahrenz-
hausen; Andreas Abeltshauser, 
Pfaffenhofen
 

19.02.2021, Matthias Martin Lohmei-
er, Paunzhausen
20.02.2021, Sophia Magdalena Holle, 
Kirchdorf a. d. Amper
21.02.2021, Samuel Jonas Mayr, 
Schrobenhausen
23.02.2021, Xaver Rist, Pfaffenhofen 

Im Februar wurden im Standesamt 
Pfaffenhofen sieben Eheschließungen 
beurkundet. sechs Eheschließungen 
fanden im Standesamt Pfaffenhofen 
statt. Eine Eheschließung erfolgte in 
Jetzendorf.

Die schriftliche Einwilligung zur Veröf-
fentlichung liegt von folgendem Braut-
paar vor:

12.02.2021: Serkan Ustabas, Denken-
dorf und Aylin Berker, Ingolstadt

Im Sterberegister des Standesamts 
Pfaffenhofen wurden im Februar 34 
Sterbefälle beurkundet.
 www.pafunddu.de/27140

Oft gelesen im Februar
Überbrückungshilfe III – 
www.pafunddu.de/27002
Eingeklemmte Person nach LKW Unfall 
www.pafunddu.de/26769
Unterstützung in Corona-Krise –  
www.pafunddu.de/26907 
Lutz-Stipendiatin 2021– 
www.pafunddu.de/26966 
Imagefilm zeigt städtische Kitas – 
pafunddu.de/26969
Der kleine Knigge für saubere Parks und 
Grünflächen – 
www.pafunddu.de/27008

BEKANNTMACHUNG

Amtliche  
Bekanntmachung 

Hundesteuer
Das Halten eines über vier Monate 

alten Hundes im Gemeindegebiet der 
Stadt Pfaffenhofen a. d. Ilm unterliegt 
der Hundesteuer. Wer einen über vier 
Monate alten Hund hält, muss ihn in-
nerhalb eines Monats nach Anschaf-
fung unter Angabe von Alter, Herkunft, 
Rasse und Zweck der Hundehaltung 
der Stadt melden. 

Der Hundehalter soll den Hund in-
nerhalb eines Monats bei der Stadt 
abmelden, wenn er ihn veräußert oder 
sonst abgeschafft hat, wenn der Hund 
abhandengekommen oder tot ist oder 

wenn der Halter aus der Gemeinde 
weggezogen ist. Fallen die Vorausset-
zungen für eine Steuerbefreiung oder 
Steuerermäßigung weg oder ändern 
sie sich, ist das der Gemeinde inner-
halb eines Monats nach Wegfall oder 
Änderung anzuzeigen.

Die Hunde an- und abmeldungen 
können online auf der Homepage unter 
www.pfaffenhofen.de/hundesteuer, in 
der Steuerstelle (Hauptplatz 18, Ein-
gang Ingolstädter Straße, 3. Stock, Zim-
mer-Nr. 3.02) oder persönlich im Bür-
gerbüro (Hauptplatz 1, Erdgeschoss, 
Zimmer 002) vorgenommen werden.

Pfaffenhofen a. d. Ilm, 12. März 2021
Thomas Herker 
Erster Bürgermeister
 www.pafunddu.de/27209
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